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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S. Mittwoch, 9., Mai 1906.,
Deutſches Reich.

Halle a. S., 9. Mai.
50 jähriges Dienſtjubiläum.

Der Unterſtaatsſekretär im Juſtizminiſterium, Wirkl. Geh.
Rat Dr. Küntzel, begeht am heutigen Mittwoch ſein 50 jähriges
Dienſtjubiläum.

Am 26. September 1834 in Meſeritz als Sohn eines Kreis
gerichtsrats geboren, wurde Dr. Küntzel nach Zurücklegung des juriſtiſchen
Vorbereitungsdienſtes 1861 zum Gerichtsaſſeſſor, 1864 zum Kreisrichter
in Samter ernannt und ſpäter nach Schroda verſetzt. 1871 wurde er
Kreisgerichtsrat, 1875 Stadtgerichtsrat in Berlin und nach der Gerichts
reorganiſation wirkte er am Landgericht I, ſeit 1881 am Kammergericht.
1885 unter Ernennung zum Geh. Juſtizrat in das Miniſterium berufen,
wurde Dr. Küntzel 1894 zum Wirkl. Geheimen Oberjuſtizrat,
1900 zum Unterſtaatsſekretär und 1902 zum Wirkl. Geheimen Rat mit
dem Prädikat „Exzellenz“ ernannt. Von 1884 bis 1896 war Dr. Küntzel
Mitglied der Juniz-Prüfungs-Kommiſſion, von 1893 bis 1896 Vor
ſitzender der Kommiſſion für die zweite Leſung des Entwurfs eines
Bürgerlichen Geſetzbuchs; gegenwärtig iſt er noch Präſident des Disziplinar
hofs für die nichtrichterlichen Beamten. Vor zehn Jahren zeichnete ihn der
Kaiſer durch Verleihung des Roten Adlerordens zweiter Klaſſe mit Eichen
laub aus, im vorigen Jahre wurde ihm der Königl. Kronenorden erſter
Klaſſe verliehen. Jn ſeiner dienſtlichen Laufbahn hat er ſich in allen
Zweigen praktiſcher juriſtiſcher Tätigkeit auf das glänzendſte bewährt
und ſich zugleich auch durch ein hervorragendes Verwaltungstalent
ausgezeichnet. Als Schriftſteller nimmt er einen bevorzugten Platz
unter den lebenden Juriſten ein. Unvergeſſen werden die hohen Ver
dienſte bleiben, die ſich Dr. Küntzel um die Schaffung und Einführung
des neuen deutſchen Rechts, ſowie durch ſeine führende und umfaſſende
Tätigkeit bei der Ausarbeitung der preußiſchen Ausführungs-
Beſtimmungen erworben hat.

Des Kanzlers Sommerurlaub. Wie gegenüber anders-
lautenden Zeitungsmeldungen feſtzuſtellen iſt, wird die Ueber-
ſiedelung des Reichskanzlers zum Sommerurlaub nach Norderney
bereits in ungefähr 14 Tagen erfolgen.

Deutſch-türkiſcher Zwiſchenfall.
Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Konſtantinopel vom 7. d.

Mts. Die türkiſchen Behörden haben gegen ein deutſches
Segelſchiff einen Akt begangen, der einen Bruch mit den inter-
nationalen Abmachungen bedeutet.

Der deutſche Segler „Odyſſeus“ kam am Sonntag vom Schwarzen

Meer mit ungefähr 1000 Kiſten Benzin im Bosporus an. Er
wurde nach Vorſchrift von den Zollbehörden behandelt und
ſetzte ſeine Reiſe fort, um die eine Hälfte der Ladung für
eine deutſche Firma in Konſtantinopel und die andere Hälfte
auf der Jnſel Thaſos zu löſchen. Kaum hatte der „Odyſſeus“ die
Anker gelichtet, ſo erſchienen mehrere türkiſche Beamte an Bord und
erklärten, obgleich ſich alle Schiffspapiere in tadelloſer Ordnung be-
fanden, die Beſchlagnahme des „Odyſſeus“. Der Kapitän des Schiffes
proteſtierte mit aller Energie und wollte die deutſche Flagge, die er, da
es noch vor Sonnenaufgang war, noch nicht aufgezogen hatte, hiſſen. Die
türkiſchen Beamten verhinderten ihn jedoch hieran. Darauf wurde
der Segler von einem in Bereitſchaft gehaltenen türkiſchen Schlevppſchiffe
ſofort in Schlepptau genommen und unter die Befeſtigungen des
Bosporusforts von Anatolie Kawak gebracht, wo er militäriſch bewacht
wird. Von der deutſchen Botſchaft wurden ſofort bei der Pforte im
Hildiz-Kiosk die nötigen Schritte unternommen, um gegen dieſes Vorgehen
der türkiſchen Behörden ſcharf Stellung zu nehmen und den „Odyſſeus“ frei

zubekommen. Da die Pforte hierauf nicht reagierte, überreichte der deutſche
Botſchafter eine ProteſtNote, in der er der Pforte wiſſen ließ, daß wenn
bis nachmittags der „Odyſſeus“ nicht freigegeben ſein würde, von
deutſcher Seite ſelbſt unmittelbar die nötigen Maßregeln ergriffen
werden würden, um die Freilaſſung zu bewirken.

Nach einer weiteren Meldung desſelben Blattes aus
Konſtantinopel vom Dienstag früh 9 Uhr 32 Minuten iſt das
Segelſchiff „Odyſſeus“ wieder freigegeben worden.

Zur Kaiſerreiſe nach Wien. Das Wiener „Fremden
blatt“ ſchreibt: Kaiſer Wilhelm hat ſich vor kurzem zu einem
intimen Beſuche in Schönbrunn angeſagt und wird am 6. Juni
zu zweitägigem Aufenthalte in Wien eintreffen. Kaiſer Wilhelm
iſt zum letzten Male im September 1903 in Wien geweſen, und
bei den engen freundſchaftlichen Beziehungen, welche zwiſchen den
beiden Herrſchern beſtehen, iſt es nicht überraſchend, daß er den
Wunſch hegt, mit unſerem Monarchen wieder zuſammen zu
treffen. Dem Beſuche beſondere politiſche Bedeutung beizumeſſen,
liegt kein Grund vor.

Reichstagserſatzwahl. Amtlich wird gemeldet: Bei der am4. Mai ha ehren Kergelagéerſebwehr im Wahlkreiſe 4, Darmſtadt
Großgerau, ſind insgeſamit 32 437 gültige Stimmen abgegeben worden.
Hiervon entfielen 16 632 Stimmen auf den heſſiſchen Landtags
abgeordneten Heinrich Berthold Darmſtadt (Sozialdemokrat), der ſomit
gewählt iſt. Auf den Gegenkandidaten Dr. Theodor Stein, Rechts
anwalt in Darmſtadt (nationalliberal), entfielen 15 805 Stimmen.

Aus Elſaß Lothriugen. Die Meldung, daß dem Bundesrateine Vorlage hre Neueinteilung der Reichstags
wahlkreiſe in ElſaßLothringen zugegangen ſei, iſt dahin zu be
richtigen, daß lediglich die Wahlkreiſe 13 (Diedenhofen) und 14 (Metz)
derartig abgegrenzt werden ſollen, daß eine vor einigen Jahren neu
entſtandene Gemeinde Stahlheim, die zu Teilen beiden Wahlkreiſen
angehört, in ihrem ganzen Umfange dem 14. Wahlkreiſe zugewieſen
wird. Der Landesausſchuß nahm am Dienstag c a
Hohkönigsburg- Vorlage mit großer Mehrheit an.
wurde die Seſſion geſchloſſen.

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 404,Druck und e Otto n. in a. S.

Die Verhandlungen der in Thorn abgehaltenen
Cholera- Konferenz haben, wie weſtpreußiſche Blätter erfahren,
eine erfreuliche Uebereinſtimmung über die Ausſicht auf die
Möglichkeit eines gemeinſchaftlichen Vorgehens gegen die
Krankheit in den beiden großen Nachbarreichen eröffnet. Auch
wurde beiderſeits die Anſicht vertreten, daß man nach Lage der
Verhältniſſe hoffen dürfe, die Seuche werde demnächſt im
ruſſiſch-deutſchen Weichſelgebiet nicht wieder ausbrechen.

Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht das Kreis und Provinzial
abgabengeſetz vom 23. April 1906. o

Deutſcher Reichstag.
97. Sitzung vom 8. Mai 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Frhr. v. Stengel.
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit folgender

Mitteilung: Meine Herren, der italieniſche Botſchafter Graf Lanza
hat durch das Auswärtige Amt mir mitteilen laſſen, daß er die
Worte der Teilnahme, mit welchen ich in der Sitzung vom 24. v. M.
der Veſuv- Kataſtrophe gedacht habe, zur Kenntnis ſeiner Regierung
gebracht hat. Bei Wiedereröffnung der Deputiertenkammer hat
darauf der Präſident, Herr Biancheri, für die Sympathiekund-
gebung des deutſchen Reichstages in folgenden Worten gedankt,
die in deutſcher Ueberſetzung lauten: Es werden den ehrenwerten
Kollegen die Worte nicht unbekannt ſein, welche im deutſchen Par-
lamente von deſſen geehrten Präſidenten geſprochen worden ſind,
und die von Gefühlen der Teilnahme an unſerem Unglück und der
Sympathie für unſere Nation erfüllt waren. Wir erwidern die
aufrichtige Freundſchaft, die ſtets die gleiche geblieben iſt (Bravol)
und dem geehrten Präſidenten ſpreche ich den lebhaften Dank aus
für dieſe wohltuende Kundgebung. (Lebh. Bravo!) Nun, meine
Herren, ich glaubte, Jhnen dies mitteilen zu ſollen.

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die namentliche Ab-
ſtimmung über S 2 des Zigarettenſteuergeſetzes (Banderoleſteuer).
Die Abſtimmung hat folgendes Ergebnis: es haben abgeſtimmt
294 Abgeordnete, davon mit Ja 179, mit Nein 112, der Stimme
enthalten haben ſich drei

Der S 2 iſt alſo in zweiter Leſung angenommen.
Hierauf wird die Beratung des Geſetzentwurfes auf Aenderung

des Reichsſtempelgeſetzes fortgeſetzt, und zwar bei der Be-
ſteue rung der Perſonenfahrkarten. Jn der Vor
lage iſt nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion folgendes beſtimmt:
Perſonenfahrkarten, Fahrſcheine und ſonſtige Ausweiſe über die
erfolgte Zahlung des Perſonenfahrgeldes im Eiſenbahnverkehr auf
inländiſchen Bahnen ſollen zahlen in der erſten Wagenklaſſe 1 Pfg.,
in der zweiten Wagenklaſſe 4 Pfg., in der 3. Wagenklaſſe Pfg.
von jedem Kilometer der Strecke, auf welche die Fahrkarte lautet.
Die Stempelbeträge werden auf 5 Pfg. nach oben abgerundet. Be-
freit ſind: 1. Fahrkarten der dritten Wagenklaſſe, wenn eine vierte
nicht geführt wird, und der Fahrpreis der dritten Wagenklaſſe den
Satz von 2 Pfg. pro Kilometer nicht überſteigt; 2. die zu er-
mäßigten Preiſen ausgegebenen Militär und Arbeiterfahrkarten,
3. für Fahrkarten, für die der Stempel weniger beträgt als 5 Pfg.

Der Abg. Dr. Becker- Heſſen (natlib.) beantragt einen anderen
Tarif, und zwar ſollen bei einem Fahrpreiſe von 60 Pfg.
bis 2 Mk. für die dritte Wagenklaſſe 5 Pfg., für die zweite 10 Pfg.
und für die erſte 20 Pfg. gezahlt werden, von 2 Mk. Fahrpreis
bis 5 Mk. das doppelte und ſo fort.

Präſident, Graf Balleſtrem teilt mit, daß Abg. Singer
wiederum die namentliche Abſtimmung über den grundlegenden
Paragraphen beantragt habe und bittet, die in ſo ſchöner Anzahl
heute erſchienenen Abgeordneten, hier weiter zu bleiben. (Heiter-
keit.)

Abg. Büſing (natlib.): Steuern will ja keiner gern zahlen.
Die Freiſinnigen und Sozialdemokraten haben mit Ausnahme der
Erbſchaftsſteuer alle Steuervorſchläge abgelehnt. Das iſt recht
bequem und unter Umſtänden recht populär, wenigſtens in den
Kreiſen, denen die Wohlfahrt des Deutſchen Reiches und die
Sanierung der Reichsfinanzen gleichgültig iſt. (Sehr richtig!
rechts.) Die Mehrheit der Kommiſſion hat das ſchwere Odium
der neuen Steuern auf ſich genommen im nationalen Jntereſſe.
Der Fixſtempel iſt hier, bei der vorliegenden Vorlage, fallen ge-
laſſen, an ſeine Stelle tritt der kilometriſche Zuſchlag. Die Kom
miſſionsberatungen führten zu dem Kompromißantrag Dr. Becker,
um deſſen Annahme ich bitte. Wir müſſen die Fahrkartenſteuer
bewilligen, um nicht die Reichsfinanzreform ſcheitern zu laſſen,
denn die Lücke der Tabakſteuer muß ausgefüllt werden. Jch bitte
Sie darum, den Kompromißantrag anzunehmen. (Beifall.)

Abg. Gamp (Rp.): Meine politiſchen Freunde werden dem
Antrage zuſtimmen und auch wir werden uns durch die Reden der
Herren von der Linken nicht davon abhalten laſſen. Wir ſind ja
daran gewöhnt, daß die Herren von der äußerſten Linken alle
Maßnahmen ablehnen, die zur Stärkung und Exiſtenz des Deutſchen
Reiches notwendig ſind, und daß die Herren, die daneben ſitzen,
auch einen guten Teil derartiger Maßnahmen ablehnen. (Zu-,
ſtimmung rechts.) Jch möchte noch hervorheben, daß gerade der
Perſonenverkehr eine Steuer zu tragen durchaus in der Lage iſt
und daß es auch allen Rückſichten von Leiſtung und Gegenleiſtung
entſpricht, wenn der Perſonenverkehr zu einer Steuer herangezogen
wird. Die Reiſenden können ſich in keiner Weiſe über eine Be
laſtung veſchweren, im Gegenteil. Der Kompromißantrag Becker
hat den Vorzug, daß er die weiteſten Entfernungen im Deutſchen
Reiche nicht übermäßig belaſtet. Dadurch wird dieſe Steuer für
diejenigen etwas leichter, die außerhalb der Verkehrszentren
wohnen. Bezüglich der Rundereiſebilletts bitte ich um eine Er
klärung, ob da die Steuer nach den einzelnen VBons oder nach
dem Geſamtbetrage bezahlt werden ſoll. Jch bin der Meinung,
daß nur der Geſamtbetrag für die Steuer in Betracht kommt. Jch
glaube im übrigen, bei der Situation, die hier herrſcht, und wonach
die Annahme dieſer Steuer ſicher iſt, nicht nähere Ausführungen
machen zu ſollen und möchte nur die Herren von der Linken bitten,
ſich nochmals zu überlegen, ob ſie dieſe Steuer nicht annehmen
wollen. Beifall rechts.)

Geheimrat von der Leyen: Jn der Kommiſſion iſt von ver-
ſchiedenen Herren ſchon der Wunſch ausgeſprochen worden, daß
möglichſt viele direkte Fahrkarten ausgegeben werden ſollen. Der
Miniſter der öffentlichan Arbeiten hat. um den in der Kommiſſion

ausgeſprochenen Wünſchen tunlichſt nachzukommen, ſchon jetzt in
Preußen angewieſen, auf möglichſte Ausdehnung der direkten Fahr
karten Bedacht zu nehmen und allen Wünſchen, die in dieſer Be
ziehung hervortreten, zu entſprechen. Soweit direkte Fahrkarten
nicht ausgeſtellt werden können, ſollen die Stationen mit Tarif-
material ſo ausgerüſtet werden, daß ſie Blanko-Fahrkarten auf-
ſtellen können. Beifall.
Abg. Lipinski (Soz.): Man bemüht ſich hier fortgeſetzt, neue
Skeuern zu erfinden, aber immer nur Steuern, die die breiten
Schichten belaſten. Das zeigt eben wiederum, daß der Reichstag
und ſeine Kommiſſionen kein Spiegelbild des deutſchen Volkes iſt,
ſondern ſeine Mehrheit nur Vertreterin der beſitzenden Klaſſen.
Redner ſucht auseinander zu ſetzen, und zwar an der Hand von
Prozentberechnungen bei beſtimmten Zonen, wie ſchwer dieſe neue
Belaſtung ſei.

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Der Vorredner hat ganz richtig
mitgeteilt, daß nach der neuen Beſteuerung der Fahrkarten die
1. Klaſſe nur 7 Millionen, die zweite 28 und die dritte 35 Mill.

Mark aufbringen ſoll. Er hat damit den Eindruck erwecken wollen,
als ob die wohlhabenden Reiſenden geſchont, die armen ſtärker
belaſtet werden ſollen. Jn Wirklichkeit liegt die Sache weſentlich
anders. Jn der 1. Klaſſe fahren durchſchnittlich jährlich nur
3 Millionen Perſonen, in der zweiten 36 Millionen und in der
dritten 220 Millionen Menſchen. Daraus geht klar hervor, daß der
wohlhabende Reiſende, der die 1. Klaſſe benutzt, um das Vierfache
ſchwerer belaſtet iſt als derjenige, welcher die dritte Klaſſe benutzt.
Dann ift hier wieder die Reichs- Einkommenſteuer gefordert worden.
In der Höhe, wie die Herren Sozialdemokraten ſie wünſchen,
werden wir ſie nicht bewilligen, und zwar aus der einfachen
praktiſchen Erwägung, weil wir damit das mobile Kapital zum
Lande hinausſchleppen würden zum größten Schaden derjenigen,
als deren Vertreter ſich die Herren von der ſozialdemokratiſchen
Fraktion hier gerieren. (Sehr richtigl rechts. Der Beweis iſt
gar nicht ſo ſchwer. Herr Gothein beantragte geſtern einen Vor-
ſchlag. Er hatte eine Lücke. (Abg. Gothein: Jch habe das ſofort
bemerkt!) Das kann natürlich jeder ſagen. (Heiterkeit.) Warum
haben Sie dann aber nicht dieſe Anträge in der Steuerkommiſſion
geſtellt? Warum haben Jhnen Herr Dr. Wiemer und ſeine
Freunde nicht ab und zu einen Platz abgetreten Jch weiß wohl,
Sie ſagen, Sie ſind nur 7 Mitglieder, da können Sie einen Sitz
in der Kommiſſign nicht erzwingen. Wenn das indes immer ſo
ſein ſollte, ſo wäre das wirklich bedenklich. (Heiterkeit.) Jch
deshalb Herrn Gothein allen Ernſtes bitten, ſich doch einer größeren
Fraktion anzuſchließen (Heiterkeit), kommen Sie bitte zu uns,
Herr Gothein (große Heiterkeit), wir werden Jhnen den Kopf ſchon
zurechtſetzen. (Stürmiſche Heiterkeit. Jm übrigen aber ſtimmen
Jhre Anſchuldigungen gegen Deutſchland zugunſten Englands
durchaus nicht. Es wird immer davon geſprochen, daß die ſtärkſten
Schultern die größten Laſten tragen ſollen. Jch finde mit dem
Vorredner, daß ein Teil dieſer ſtärkſten Schultern gerade beſonders
viel geſchont wird, ſo vor allem die Börſe. Jch habe mich zu
meinem großen Bedauern entſchließen müſſen, der Abgabe auf
die Fahrkarten, wenn auch ſchweren Herzens, zuzuſtimmen.
Gerade hier erſcheint mir der Kompromißantrag ſehr unvoll-
kommen. Jch werde dem Kompromißantrage aus der bitteren
Not wendigkeit zuſtimmen, eine Deckung für das Defizit zu
ſchaffen. (Lebhafter Beifall rechts.

Nach weiteren Reden der Abgg. Herold (Ztr.), Merten (frſ.
Vp.), Gräfe (dtſch. Rfp.) u. a. wird der Antrag Becker mit 157
gegen 128 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen angenommen.

Das Haus vertagt ſich.
Präſident Graf Balleſtrem: Meine Herren, der Herr Reichs-

kanzler hat mich heute nachmittag zu ſich bitten laſſen. Jch habe
eine gute halbe Stunde bei ihm verweilt. Der Herr Reichskanzler
hat mich gebeten, dem Reichstage herzlichſten Dank für die Anteil-
nahme bei ſeiner Krankheit auszuſprechen. Jch kann noch mit-
teilen, daß ich den Herrn Reichskanzler in voller geiſtiger und
körperlicher Friſche vorgefunden habe (Lebh. Beifall), ſo wie wir
ihn vor ſeiner Erkrankung geſehen haben. (Erneuter Beifall,)

Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung. Schluß 618 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus,

62. Sitzung vom 8. Mai 1906, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch- Frhr. v. Rheinbaben.
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation der

Abgg. Aronſohn (frſ. Vp.) und Gen. über die Mehrkoſten des
Umbaues des Kgl. Schauſpielhauſes.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben erklärt, zur ſofortigen
Beantwortung der Jnterpellation bereit zu ſein.

Das Wort zur Begründung der Jnterpellation erhält
Abg. Roſenow (frſ. Vp.): Das Schauſpielhaus ſcheint ein

rechtes Schmerzenskind für dies Haus zu ſein. Wir haben ſ. Zt.
1 087 000 Mk. bewilligt, obwohl ſchon damals lebhafte Klagen er-
hoben wurden. Es handelte ſich aber um eine abgeſchloſſene Tat-
ſache. Jm Etat von 1905 kam eine weitere Forderung von
763 000 Mk. Jn der Budgetkommiſſion wurde die Mehrforderung
mit Ausgaben entſchuldigt, die vorher nicht zu überſehen geweſen
wären. Jn einer Denkſchrift des Geheimen Baurats wurde aus-
einandergeſetzt, wie alles ſo hätte kommen müſſen. Der Finanz-
miniſter hat von den ungeßeuerlichen Ueberſchreitungen ſeinerzeit
keine Kenntnis gehabt. Behauptungen einer Berliner Zeitung, die
unwiderſprochen geblieben ſind, ſcheinen zu beweiſen, daß Un-
erhörtes geſchehen ſei, nicht nur gegenüber dieſem hohen Hauſe,
ſondern auch gegenüber der Königlichen Regierung. Die böſen
Mächte, die dem Ausbau des Schauſpielhauſes in den Weg traten,
waren Herr v. Hülſen und Hofbaurat Genzmer. Dem Hauſe,
der Regierung und den Steuerzahlern ſind wir es ſchuldig, die
peinliche Angelegenheit zum Gegenſtande einer Interpellation zu
machen. Jſt meine Darſtellung richtig, ſo wäre nicht der Staat,
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ſondern die Krone verpflichtet geweſen, die Mehrkoſten zu über
nehmen. Soll nicht Unwillen durch das Volk gehen, wenn bei der
Aufführung eines ſtaatlichen Gebäudes hygieniſche Vorſchriften und
die Vorſchriften über die Sonntagsruhe rückſichtslos verletzt
werden Die Staatsregierung hätte wiſſen können, ja wiſſen
müſſen, daß unter Leitung des Herrn Genzmer ſchon in Wiesbaden
erhebliche Ueberſchreitungen vorgekommen ſind. Da hätte man
dem Herrn beſſer auf die Finger ſehen müſſen. Nun wird davon
geſprochen, daß ihm auch der Bau des Opernhauſes übertragen
werden ſoll. Die größten Vorſichtsmaßregeln würden nötig ſein,
um nicht Derartiges wieder zu erleben. Tatſache iſt, daß das
Schauſpielhaus zweimal fertiggeſtellt worden iſt. Die Staats
regierung hätte das wiſſen müſſen. Auf die techniſchen Fragen
gehe ich nicht ein. Es ſteht aber feſt, daß von dem Hauſe die
Bewilligung von 1 087 000 Mk. verlangt wurde, während nur
1 018 000 Mk. verbraucht waren, alſo ein Mehr von 69 000 Mk.
Das läßt die Frage aufkommen, ob wir hier preußiſche oder
ruſſiſche Zuſtände haben. Beifall links, Unruhe rechts.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Jch habe ſchon bei
früheren Gelegenheiten erklärt, daß die Koſten für den Umbau
des Schauſpielhauſes nicht in mein Reſſort fallen. Jch muß es
daher dem Vertreter des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten
überlaſſen, auf techniſche Einzelfragen zu antworten. Herr Roſenow
hat gefragt, weshalb die Regierung nicht auf die Preßangriffe
geantwortet hätte, und aus unſerem Schweigen den Schluß ge
zogen, daß wir den Behauptungen zuſtimmten. Jch kann nicht
anerkennen, daß die Regierung die Pflicht hat, auf jeden Preß-
angriff zu antworten. (Sehr richtigl! rechts.)) Jch habe dem
hohen Hauſe im Plenum ſowohl wie in der Budgetkommiſſion
wiederholt Auskunft gegeben, und ich bin auch heute gerne bereit,
an dieſer Stelle ohne Rückhalt Rede und Antwort zu ſtehen. Die
Ausführungen des Abg. Roſenow bedeuten für mich in dieſem
Hauſe etwas vollkommen Neues und ſehr Betrübendes. Seine
ganzen Ausführungen ſind geſtützt auf ein Berliner Blatt, und
geſtützt auf dieſes ſchwankende Fundament, ſpricht er von ruſſiſchen
Zuſtänden, von böswilligen Täuſchungen uſw. Zur Sache ſelbſt
erkläre ich, daß alles, was von der Regierung in dieſem Hauſe
am 15. Januar und 23. Februar und in der Budgetkommiſſion am
6. Februar angeführt iſt, hinſichtlich der Urſachen der Ueber
ſchreitung auch nach den neueren Prüfungen als in allen weſent
lichen Punkten zutreffend anzuſehen iſt. Die ſchwerſten feuer-
und ſicher heitspolizeilichen Bedenken lagen vor. Der Neubau wurde
im Frühjahr 1904 in Angriff genommen, und dabei zeigte es
ſich, daß der Bau ſehr viel ungünſtiger war, als man nach
dem äußeren Teil im allgemeinen angenommen hatte. Dazu kam,
daß im Laufe des vorigen Jahrhunderts infolge der Anforderungen
der Polizei die Ringmauer durchbrochen war, dadurch war die
ſtatiſche Sicherheit der Mauer vermindert. Der Abg. Roſenow be
hauptet, daß die ganze Beſchleunigung erfolgt ſei, lediglich um
dem Kaiſer die Möglichkeit zu geben, der Eröffnung beizuwohnen.
Selbſtverſtändlich war es im hohen Grade erwünſcht, daß die Er
öffnung vor Seiner Majeſtät erfolgte, aber die Beſchleunigung
erfolgte aus offen zutage liegenden ſachlichen Erwägungen. Das
Schauſpielhaus iſt Eigentum des Staates und der Krone gewidmet
zum Zwecke des Theaters. Es war durch den Bau dieſem Zwecke
entzogen und da war es doch nur natürlich, daß es mit möglichſter
Beſchleunigung ſeinem Zwecke wieder dienſtbar gemacht wurde.
Davon, daß Mehrkoſten entſtehen würden, iſt dem Landtage klare

Die erſte Sitzung der Duma
wird der Petersb. Telegr.-Agentur zufolge am nächſten
um 4 Uhr nachmittags ſtattfinden.

Graf Jgnatiew ermordet.
Wie das Reuterſche Bureau aus Kiew meldet, iſt Graf

Jgnatiew ermordet worden. Einzelheiten fehlen noch.
Türkei.

Zur Tabah- Angelegenheit.
Jn der Pforte naheſtehenden Kreiſen wird behauptet, daß die am

3. d. Mts. überreichte engliſche Note nicht die Form eines Ultimatums
habe, ſondern daß in derſelben die Pforte erſucht werde, binnen zehn
Tagen ihre Truppen von Tabah zurückzuziehen, damit die Angelegenheit
keine ernſten Folgen habe, und behufs Verhinderung künftiger Grenz
ſtreitigkeiten Delegierte für eine gemiſchte Kommiſſion zu ernennen, d
eine genaue Grenzbeſtimmung durchführen ſolle. Eine Antwort der
Pforte iſt noch nicht erfolgt. Nach einer uns zugehenden ſpäteren
Meldung fand am 7. und 8. er. wegen der Tabah Angelegenheit ein
außerordentlicher Miniſterrat ſtatt, der auf Befehl des Sultans eine
Löſung der Angelegenheit herbeizuführen ſuchte. Ein Beſchluß wurde
nicht gefaßt. Am Dienstag ſtattete der Miniſter des Aeußeren dem
engliſchen Botſchafter einen Beſuch ab. Türkiſcherſeits ſcheint man
Gegenvorſchläge zu machen.

Schweden.

Die Wahlrechtsfragen.
Der Verfaſſungsausſchuß hat ſeinen Bericht in der Wahlrechts

frage abgegeben. Die Mehrheit dieſes aus zehn Mitgliedern der erſten
und zehn Mitgliedern der zweiten Kammer beſtehenden Ausſchuſſes
ſpricht ſich darin für das allgemeine Wahlrecht zur zweiten
Kammer aus, jedoch nur in Verbindung mit der Einführung der
Proportionalwahl zu beiden Kammern. Die Minderheit des
Ausſchuſſes tritt für den Regierungsentwurf ein. Der Ausſchuß ſchlägtferner vor, die Regierung anſgaſordern, eine Unterſuchung betreffend
das politiſche Wahlrecht für verheiratete und ledige Frauen
anzuſtellen.

Aus Nah und Fern.
Vier Bergleute getötet. Aus Alfeld, 8. Mai, wird uns gemeldet

Geſtern abend ereignete ſich im KaliBergwerk der Gewerkſchaft Des de
mona in Limmer-Dehnſen-Alefeld, die zur Held burg- Geſellſchaft gehört,
bei Sprengarbeiten eine Exploſion. Vier Bergarbeiter erlitten ſo
ſchwere Brandwunden, daß ſie alsbald verſchieden. Der Betrieb iſt
nicht geſtört. Nach den bisherigen Ermittelungen trifft die Verwaltung
keine Schuld.

Die Einigung im Berliner Bäckereigewerbe iſt nunmehr voll
zogen. Die am Dienstag tagenden beiden Geſellenverſammlungen
haben den Vorſchlägen der Einigungskommiſſion zugeſtimmt, ebenſo wie
es am Montag die Meiſter getan haben.

Generalſtreik für ganz Jtalien. Das Mailänder Arbeiter
ſekretariat ſchlägt einen eintägigen Generalſtreik für ganz Jtalien vor
als Antwort auf die Turiner Vorgänge.

Die Affaire Blumenberg. Auf die Reviſion der Angeklagten
wurde vom Reichsgerichte das Urteil des Landgerichts Beuthen vom
29. Januar gegen den Landgerichtsrat Alfred Blumenberg und den
Agenten David Heppner in einem Falle des Amtsverbrechens und
bezüglich der Geſamtſtrafe aufgehoben. Jm übrigen wurde die Reviſion
verworfen.

2 Bauarbeiter verſchüttet. Nach einer Meldung aus Brauns
fel d iſt die Giebelmauer der dortigen im Bau begriffenen Kirche

Donnerstag Letzte Telegramme.
Meuſelwitz, 8. Mai. Das Ergebnis der heutigen Ver-

ammlung war, daß die u zugeſtehen, verſuchsweiſe
ie neunſtündige Arbeitszeit einzuführen, daß ſie ſich aber gegen

die geforderte eng der Frauenarbeit und die Einführung
eines Mindeſtlohnes ablehnend verhalten. Die Arbeiter
ausſchüſſe empfehlen die Annahme des Vergleichs. Am Freitag
wird die Beendigung des Streiks erwartet.

Petersburg, 8. Mai. Wie die Petersburger Telegraphen-
Agentur meldet, iſt die auswärts verbreitete Nachricht von der
Ermordung des Grafen Jgnatiew in Kiew falſch.

Turin, 8. Mai. Während des Nachmittags verſuchte eine
h Ausſtändiger die Arbeitswilligen an der Arbeit zu
8 ern, wurde aber von der Kavallerie auseinandergetrieben.

egen die Polizei und das Militär wurden Steine geſchleudert,
durch die mehrere Soldaten und Poliziſten verletzt wurden.
Der Abend verlief ruhig. Verhandlungen zur Beilegung des
Ausſtandes ſind im Gange.London, 8. Mai. Wie die Abendblätter aus Gibraltar
melden, hat die atlantiſche ſern den Befehl zur
Rückkehr erhalten. Jhr Eintreffen von Madeira wird in
Gibraltar binnen kurzem erwartet.

New York, 8. Mai. Eine Meldung des „New York
erald“ aus Pointe à Pitre meldet über die auf Guade-
o upe am letzten Sonntag vorgekommenen Wahlunruhen,

daß die Sozialiſten, die die Behörden auf ihrer Seite
gehabt hätten eine Schreckensherrſchaft in der Stadt
ausgeübt hätten, die Konſulate würden von Truppen bewacht.Verſchiedene Häuſer ſeien geplündert worden. Der Kreuzer

„Troude“ habe Mannſchaften gelandet, doch ſeien dieſe nicht
eingeſchritten.

San Domingo, 8. Mai. Aus Anlaß der Entdeckung eines
Mordanſchlages gegen den Vizepräſidenten der
Republik, Caceres, ſind hier eine Anzahl Verhaftungen
vorgenommen worden. Als der Vizepräſident am Sonntag
abend das Theater verließ, wurden zwiſchen Gendarmen und
Leuten, von denen man annimmt, daß ſie Revolutionäre ſind,
in der Nähe der Stadt Schüſſe gewechſelt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 10. Mai: Vielfach heiter, warm, ſtrichweiſe Regen,
Freitag, 11. Mai Augenehm, meiſt heiter mit Wolkenzug, normal.

Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,90, Trotha 1,90, Alsleben 1,70, Bern

burg 1,27, Calbe, Oberpegel 1,58, Calbe, Unterpegel 0,88.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,20.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,26, Branden-
burg, Unterpegel 1,86, Rathenow, Oberpegel 1,67, Rathenow,
Unterpegel 1,46, Havelberg 2,45. Elbe Pardubitz 0,19,
Brandeis 0,35, Melnik 0,06, Leitmeritz 0,02, Außig 0,30,
Dresden 1,09, Torgau 1,09, Wittenberg 1,96, Roßlau

1,31, Aken 1,58, Barby 1,57, Magdeburg 1,40, Tanger
eingeſtürzt, wodurch zwei Bauarbeiter verſchüttet wurden. Jn
ſchwerverletztem Zuſtande wurden ſie aus den Trümmern hervor
geholt und ins, Krankenhaus gebracht.

Wieder ein folgenſchweres Erdbeben? Die New-HYorker
Blätter veröffentlichen eine Depeſche aus Valparaiſo, nach
der dort ein heftiges Erdbeben ſtattgefunden haben ſoll, durch das
viele Gebäude gänzlich zerſtört ſein ſollen. Ob Menſchen bei dieſem

münde 2,20, Wittenberge 2,07, Lenzen 2,16, Dömitz 1,50,Mitteilun emacht; ich verweiſe nur auf die der betreffendenJ ge f ſf Darchau 1,39, Lauenburg 1,68.Etatspoſition beigegebene Begründung. Von Firlefanz, wie der
Abg. Roſenow ſagt, iſt keine Rede, ſondern es ſind nur gewiſſe,
in der Natur der Dinge gebotene proviſoriſche Maßnahmen ge-
troffen worden. Jm übrigen haben die ganzen Nacharbeiten nach
den vorliegenden Rechnungen nur etwa 100 000 Mark betragen,
das bedeutet etwa 10 Prozent der Ueberſchreitungsſumme und

a

S Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 9. Mai: 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
etwa 3 Prozent der ganzen Bauſumme. Damit erledigt ſich der Erdbeben zu Schaden gekommen ſind, iſt bisher noch nicht bekannt. lokoerſte Teil der Jnterpellation und eigentlich auch der zweite. Jch Aus verſchmähter Liebe. Der 34jährige Bankbuchhalter A. Produkten und Warenmärkte.

3 kann aber mit meinem Bedauern über den Wortlaut des zweiten v. Nawrocki in Berlin erſchoß am Dienstag die geſchiedene und ver- Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Teiles nicht zurückhalten. Die Finanzverwaltung hat doch keinen witwete Hausbeſitzerin Rolls in dem Hauſe Graunſtraße 42 vor Magdeburg, 8. Mai. Getreide und Futtermittel loco

m Anlaß gegeben zu der Vermutung, als hätten wir dem Landtage der Korridortür ihrer Wohnung. Nauvrocki verwundet ſich dann i u i ich fitF NAawroct (Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg z M9 etwas verſchweigen wollen. ſelbſt ſchwer durch einen Schuß in die Schläfe, ſo daß er auf dem netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen williger, engliſcher 9,99
4 Auf Antrag des Abg. Keruth (frſ. Vp.) findet die Be Transporte nach der Charitee verſtarb. Der Grund zu der Tat iſt gut 172 177 mittel 165 170 gering

ſprechung der Jnterpellation ſtatt. verſchmähte Liebe. do. Sommer gut 175-— 180 mittel do. Kolben dadoAbg. v. Arnim (konſ.): Jch bin überzeugt, daß die Haupt- Folgenſchwerer Karuſſellzuſammenſturz. Während des Kirch- Sommer gut do. Rauh gut 168--175 A., do. ausländ
d ſchuld an der Bauleitung lag, die dem Miniſter zu ſpät Mitteilung weihfeſtes in Linz ſtürzte plötzlich ein großes Karuſſell zufammen, gut 190 198 Roggen ruhig, inländ gut 163 bis pervom Stande der Sache machte. Wenn man etwa ſagen möchte, wodurch zahlreiche Kinder verletzt wurden. 167 mittel 151 162 ausländiſcher gut 173 176 per

man habe zwar Etatsüberſchreitungen gemacht, habe dafür aber Die Hartkohlengräber werden, wie uns aus NewYork ge Gerſte matt ausländiſche Futtergerſte gut 119 123 per
auch auf große Erſparniſſe auf anderen Gebieten gerechnet, dann meldet wird, am 14. Mai unter den alten Bedingungen die Arbeit Hafer ſtetig inländiſcher gut 167 176 mittel 155 165

m wiederhole ich, eine ſolche Behauptung iſt in hohem Maße naiv. wieder aufnehmen. ausländ. gut 160 175 A. Mais ruhig runder gut 140 144
Die Bauleitung hat den Herrn Finanzminiſter in eine peinliche Das Torpedoboot S. 81 geriet auf Grund. Zwei Flensburger amerikaniſcher bunter gut 130 135 Erbſen unverändert, hieſige 7,10
Situation gebracht; den Miniſter ſelbſt trifft natürlich kein Vor- Dampfer ſchleppten das Fahrzeug ab, das zur Reparatur des Vfifktoria gut 170 180 mittel 155 165 grüne Folger gut

wurf. t Schiffsbodens ins Dock ging. 175 185 mittel 160 170l Abg. Wallenborn (Ztr.): Jn der Sache ſtimmen wir dem Viele Menſchen umgekommen. Das Staatsdepartement in I. Hamburg, 8. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
n Vorredner zu; nicht den Miniſter, ſondern die Bauleitung haben Waſhington hat eine Depeſche von dem amerikaniſchen Konſul in Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen Wei en: Ruſſ. 9 Pud per

unſere Vorwürfe zu treffen. Wie ſteht es denn eigentlich mit Hankau erhalten des Jnhalts, daß durch eine ſehr heftige Ueber 25 Ulka prompt 191 10 Pud 10 Schirca We 196 I VBahia Zinr
den mehrfach erwähnten Erſparniſſen?

Miniſter Frhr. v. Rheinbaben: Die Etatsüberſchreitungen
werden nicht ganz die angenommene Höhe erreichen, ſondern
70 000 bis 90 000 Mark geringer ſein und von dieſer Summe
entfallen 69 Prozent auf die Staatskaſſe.

Abg. Fritſch (natlib.): Unſere frühere Bemerkung zum vor
liegenden Gegenſtande müſſen wir aufrecht erhalten. Man hätte

ſchwemmung in der Provinz Hun an zahlreiche Menſchen umge-
kommen ſind, auch der durch die Ueberſchwemmung angerichtete
Schaden ſoll ſehr bedeutend ſein. Die Ausländer befinden ſich
alle in Sicherheit.

Weinhändler Koppel verurteilt. Nach ſechstägiger Verhand-
lung wurde der Weinhändler Emil Koppel aus Neuſtadt an der
Haardt wegen Vergehens gegen das Weingeſetz und Betruges zu

Blanca 80 kg April Mai 1934 ſchwim. 194 Roſario-SantaFé n
77 kg loko 1949 April Mai 1934 Roggen: Südruſſ. war
910 Pud prompt 165 Hafer: Amerik. 38 lbs. Clipped II Mai
165 Petersburger 46/47 kg 2 o Mai Juni 163 Futter-

erſt e: Südruſſ. 60/61 kg loko 114--115 A. bez., Mai alt 1141
ez., Juni 1141 bez. Mai s: Mixed Dampfer „Batavia“ 1268

Mai 1271 Juni 128 A. La Plata April Mai 125 bez.die Eröffnung ruhig am 1. Mai vornehmen können, ohne die einer Strafe von drei Wochen Gefängnis, die durch die Unter 95 Mai j Inni Anlt 1242 undkünſtleriſchen Jntereſſen des Publikums zu überſehen. ſuchungshaft verbüßt ſind, und zu 4000 Mark Geldſtrafe verurteilt; und n r Brbontten börſe.) Die uſw.
Abg. Broemel (frſ. Vgg.): Der Herr Finanzminiſter hat die ferner wurde die Einziehung des beſchlagnahmten Weines verfügt. amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen inländ 177 den

Gründe für die Ueberſchreitungen wieder angebracht, die er ſchon Aus Turin. Nachdem die Beſitzer der Baumwollwebereien den bis 181 ab Bahn Sept. 178,50 Ro en land 157 bis B.
einmal erwähnt hat. Aber auf die Fragen der Jnterpellation hat zehnſtündigen Arbeitstag bewilligt hatten, konnte der Ausſtand 160 ab Bahn Sept 15550 155 25 c e ſt im u d Fi tt a B. 3
er nicht geantwortet. Das Haus muß in Zukunft ſich ſolchen als beendet gelten. Aber die Arbeiter weigern ſich noch, die Arbeit erſte mittel n r e t e P Ah g.
Bauten gegenüber ebenſo ſtellen, wie anderen Staatsbauten gegen aufzunehmen als Proteſt gegen die Vorfälle vom Montag abend. d Donau leichte ewe7 Wupwere 48 mer o A.
über. Die Straßenbahnen haben den Betrieb noch nicht wieder aufge hjs 123 ab Bahn und frei Wagen Hafer, märk., mecklenbur bisAbg. Roſenow (frſ. Vp.) bekämpft einzelne Aeußerungen des nommen, aber die Droſchken verkehren und die Läden ſind geöffnet. pomm., preuß., poſ. u ſchleſ. fein 1 e mittel 172--179 7 A.
Miniſters. Gruppen von Streikenden, die vor einigen Fabriken die Arbeiter Hering 161. i e. ruſſiſcher und Donau illel ung gering 100 dis un

Nach einer Erwiderung des Miniſters Frhrn. v. Rheinbaben am Arbeiten zu verhindern ſuchten, wurden zerſtreut. Bei den 169 ruſſiſcher ſein 170--174 ameerit e v ab B u 39
und nach weiteren Reden des Geh. Baurats Krauſe, ſowie der Abgg. Kundgebungen am 7. er. wurden durch Steinwürfe ſechs Schutz und frei Wagen Mais, amerit mire d uter 135-157 mitti r
Bartling (natlib.), Frhrn. v. Zedlitz (freikonſ.), WolffBiedrich leute verwundet, drei Karabiniers, zwölf Soldaten und ein Offizier 132134 abfallender 118— 129 S Tier 147- 151 ſei Wogen
(natlib.) und Gyßling (frſ. Vp.) ſchließt die Beſprechung. Der leichter verletzt. Erbſen inländ. und ausländ Futterware miitel 163 169 ſeine
Gegenſtand iſt erledigt. Aus dem nordfranzöſiſchen Kohlenrevier. Die Koksofen ſind und Taubenerbfen 170 179 ab Bahn und frei Wagen WeizenEs folgt die zweite Leſung der Novelle zum Einkommen und nach einer Meldung aus Lens wieder in Betrieb geſetzt worden. mehl 00 28—25 Ro enmehl 0 und 1 20,50 22 z Weigen der
Ergänzungsſteuergeſetz. Man färgt an, die Truppen in ihre Garniſonen zurückkehren zu kleie 10,40 11 20 t enkleie 10 60 11 10 v p e du aZur Beratung ſtehen zunächſt die Beſtimmungen über die laſſen. Nach einem weiteren Bericht aus Lens haben die Verg- 2 ühr (michtamtlich) Wefren Mai 18675 Jul von
Geſellſchaften m. b. H. (S8 1, 10, 15a, 24). werksgeſellſchaften es abgelehnt, die Führer und alle Arbeiter, die t 179,50 Ro 9 gen Max 16275 Juli 169 78 a Sept ſalg

Nachdem ſich die Redner der Rechten und des Zentrums für an den letzten Vorkommniſſen beteiligt ſind, wieder in ihren Be T 50 Hafer, Mai 165 Juli 165 Sept 7 x Mals Ren
die vorgeſchlagene Beſteuerung, die Redner der Linken dagegen trieben zu beſchäftigen. Mai 132,50 Juli 130,25 Mehl, Mat 2095 Juli wt
ausgeſprochen haben, wird die Weiterberatung auf Mittwoch 21,55 c Rüböl loko 48 d Mai 48 60 Okt. 52 20 De urkr
11 Uhr vertagt. Schluß 344 Uhr. n a Lunſ un weſor Albert 52 70 e e a 88W. Düſſeldorf, 8. Mai. Der Hiſtgrienmaler Profeſſor Albert Weltmarkt. Berlin, 8. Mai. Tägliche Bi rAusland. Baur iſt in vergangener Nacht im Alter von 71 Jahren ge zem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ein ätt

e t r ſtorben. R e i z 5 n Be We 287 Mai 187,25 1,75)*, Juli 187,50 1,00).er e i r a ew York, ed Wint. 2, loko 144,45 Mai 138,20 Miſt auf den 15. d. Mts. einberufen. Provinz Sachſen und Umgebung. 0,80). Chikago, North. I Spr., Mai e S 0,20). Liver- Ma
Frankreich. W. Erfurt, 8. Mai. (Wegen Aufreizu nung zum pool, Red Wint. 2, Juli 148,70 0,75). Paris, Lieferungsw., GetZur revolutionären Bewegung. Klaſſenhaß verurteilt.) Nach ſiebenſtündiger Verhandlung Mai 198,30 Odeſſa, Ulka 925 3-4 9 Beſ. einſchl.

Jn Montrouge (Departement Seine) erfolgte Dienstag nach wurde heute der Redakteur v. Lojewski von dem hieſigen ſozial- Vordoſpeſ., loko 123,70 Riga, 130 Pfd. holl., loko Ma
mittag eine Exploſion in dem Zimmer eines ausſtändigen demokratiſchen Blatte „Tribüne“ wegen Aufreizung zum Klaſſenhaß und 125,00 0,70). Buenos-Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., loko
Tiſchlers namens Habert. Wie ſich herausſtellte, war dieſer Verächtlichmachung behördlicher Maßnahmen durch fünf Artikel, die vor Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 165,25 Yor
mit der Herſtellung einer Höllen maſchine beſchäftigt. und nach den Kundgebungen gegen das preußiſche Landtagswahlrecht Juli 165,00 0,25). Riga, gute Durchſchn.Qual., loko 105,30 Cre
geweſen, die plötzlich explodierte. Habert wurde an der Hand verletzt erſchienen r zu acht Monaten Gefängnis verurteilt. Der Schriftſetzer 1,30). Roggen Berlin, 712 gr., Mai Juli
der durch die Exploſion angerichtete Schaden iſt unbedeutend. Habert, Friedrich Klaut erhielt als verantwortlich zeichnender Redakteur des 165,75 1,00). Odeſſa, 930 einſchl. Bordoſpeſ., loko 105,30 und
in deſſen Zimmer noch eine zweite Bombe gefunden wurde, wurde mit Blattes aus dem r 7 Anlaß einen Monat Gefängnis. 2,60). Riga, 120 Pfd. holl., loko 113,20 Mais: ans
zwei Gefährten verhaftet. Bei der n erklärte Habert, daß W. Blankenburg (Harz), 8. Mai. (Prinz Albrecht von Berlin, Lieferungsw., Mai 132,25 New-ork, mixed, Mai
er kein Anarchiſt ſei, ſondern nur Experimente mit Exploſivſioffen habe Preußen), Regent von Braunſchweig, iſt hier eingetroffen. 92,35 Buenos-Aires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko für
machen wollen. Weimar, 8. Mai. (Der Großherzog) iſt vorgeſtern in Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.-Qual. 3 Beſatz ve

Rußland. Suez angelangt. Am 10. I. M. wird er in Brindiſi eintreffen. Die einſchl. Bordoſpeſ., loko 90,80 2,60). Riga, 100 Pfd. holl., loko ſin
Bas Reichsduma- Gebäude Weiterreiſe erfolgt dann der „Weim. zufolge über Venedig, 107,80 geiſt am 8. er. in Gegenwart der Mitglieder des Reichsrats und der Wien, Breslau nach Heinrichau, wo die nkunft des Großherzogs am Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs un

Abgeordneten der Reichsduma feierlich eingeweiht worden. 15 I. M. ſtattfindet. in Mark pro Tonne an. eve



Dungemittel.
4 Staßfurt Leopoldshall, 8. Mai,. Düngemittel.

(Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
gelten, pro 100 Kkg: Kainit, fein r mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kalt 3,10 30 4,75 .6, 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, s Mai. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl

17,75 18,00 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.
Spiritus.

Hamburg, 8. Mai. Spiritus ſtetig, Mai 162 G., Mai-
Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.

Paris, 8. Mai. Spiritus feſt, Mai
41,75, Juli-Auguſt 41,25, September- Dezember 38,00.

Stroh und Heu.
44 Halle a. S., 9. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,70
in einzelnen Fuhren 3,00

Maſchinenſtroh für
Streuzwecken bei Partien

41,50, Juni

Papierfabriken ohne Angebot zu
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh

2,25 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh 2,50 AC, Weizen
ſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien 2,60 A.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. gute fremde Sorten
bei Partien 2,75 3,00 AC, in einzelnen Fuhren: 3,25 A.

Kleeheu: ohne Angebot.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80

im einzelnen vom Lager hier 3,30
Oele und Oelfrüchte.

Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Rüböl feſt, loko verzollt 51,00.

Mai 57,75, Juni 58,25,

7 Köln, 8. Mai.
Hamburg, 8. Mai.
Paris, 8. Mai. Rüböl ruhig,

Juli-Aug. 59,00, Sept. Dez. 60,50.
Anmſterdam, 8. Mai, Leinsbsl feſt, loco

Juni Auguſt 23, Sept. Dez. 23 Januar-Mai 23!
W. VPeſt, 8. Mai. Raps per Auguſt 27,80 Gd., 28,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 8. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 16,40, per Juni 16,55, per Auguſt 16,90, per Oktober 17,15,
per Dezember 17,30, per März 17,60. Tendenz: Behauptet.

W. London, 8. Mai. 960 JavaZucker prompt ſtetig, 9 ſh. 4
d, Wert, Rüben- Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 15 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 8. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Mai 36 G., September 374 G., Dezember
38 G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 8. Mai Kaffee. Good average Santos Mai 45,75,
September 46,50, Dezember 47,00, März 47,50. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 7. Mai. Kaffee. Zufuhren 15 000 Sack in
Rio, 9 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 8. Mai.
loko 32

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. Mai, Baumwolle. Sehr ſtill. Upland middling

loco 59 Pfg.
Antwerpen, 8. Mai Wolle. La-Plata-Zug Type B. Aug.

5,95 bez., Januar 5,80 Käufer Ruhig
W. Liverpool, 8. Mai. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Mai 5,91,

per MaiJuni 5,91, per Juni-Juli 5,92, per Juli- Auguſt 5,92,
per Aug. Septr. 5,89, per Septr.-Okt. 5,77, per Okt. Nov. 5,70,
per Nov.Dez. 5,69, per Dez. Jan. 5,69, per Jan. -Febr. 5,69.

Petroleum.
Petroleum behpt., Standard white loko

Juni

Java Kaffee, good ordinary flau,

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 8. Mai. Bancazinn ſehr feſt, loco 118.
London 8. Mai. Silber 307 Lſtrl., ChiliKupfer 83 Lſtrl.,

per 3 Monate 821 Lſtrl., Blei, ſpan. 162 Lſirl., engl. 168, Lſtrl.,
Zinn 196 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgew, 8. Mai. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 ab. d

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 8. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 244 Rinder, 264 Kälber, 112 Schafvieh
uſw., 926 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 38--40,
B. 35--37, O. 32 34, D. 27--30 Bullen: A. 37-40,
B. 24 36, C. 31 33, D. 27--30 A. Kalben und Kühe: A.
B. 30 33, C. 27--29, D. 24 26, B. 20-23 Kälber:
A. 52 58, B. 42 50, O. 33 -40, D. A. Schafe: A. 36
bis 38, B. 34 35, C. 28 30 Schweine (mit 20 Tara):
A. 64 65, B. 6163, O. 57-60, D. 50 56 Verlauf
und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 25 Rinder, 15 Kälber,
39 Schafe, 10 Schweine.

D. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Warſchau, 8. Mai. Der bevorſtehenden Generalverſammlung

der WarſchauWiener Eiſenbahn werden nachſtehende Betriebsergebniſſe
für das verfloſſene Jahr 1905 unterbreitet werden. Der Reingewinn
von 4 386 948,99 Rubel wird laut S 15 der Geſellſchaftsſtatuten nach
folgende Verteilung finden. 1. 2 der Bruttoeinnahmen für deu
Renovationsfonds, was jedoch angeſichts der unvorteilhaften Betriebs
ergebniſſe unterlaſſen wurde. 2. Staatsrente, laut S 3 der Konzeſſions
urkunde, 250 000 Rubel. 3. Ausgaben für den Koupon und Tilgung
1 136 948,99 Rubel. Nachdem die Betriebsergebniſſe keinen Reinertrag
aufgewieſen haben, ſo wird keine Dividende zuerkannt werden. Der
zur Tilgung der Aktien nötige Fonds von 437 200 Rubel ſoll der
Extrareſerve entnommen werden.

W. New-York, 8. Mai. Roter Winter-Weizen loko 93, per
Mai 89! per Juli 851 per September 83 per Dezember
Mais per Mai 551 per Juli per September 53 Mehl 3,35.
Getreidefracht nach Liverpool 12.

W. Chicago, 8. Mai. Weizen per Juli 79/,, per Septr. 77
Mais per Juli 45/,.

W. New Yort, 8. Mai. Petroleum Standard white in New
York 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 164.

W. NewYork, 8. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,95, do. Rohe
und Brothers 8,95.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: erw. Walther Gebeunsleben
ar Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Edeling z für Lokales
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſekripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welo

eventuell zurückgeſandt en ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Für die
ſerate Hergnimartlich An be x en Halle a. S. Telenhan 158.

2. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss., Lotterie,
Ziehung vom 8. Mai 1906. vormittags.

Nur die Gewinne W z Mark sind betreffenden Nummern
(Ohne Gewubr.) wetz m. verboten.

754 66 90 94 827 60 [iöoo) 977 (1000] 12005 (1000] 33 567
70, 812 13000] 13 67 13074 89 203 472 86 525 652 905 18 5035 136 423 574 629 53 773 93 868 953 1

2688 17033 224 387 572 652 [500] 80 7n 319 537 60 615 703 845 999 19016 196 305 80

20183 284 449 516 874 96 909 50 21439 74 663 [500] 65 824 [1000]
72, 22043 104 62 89 204 5 577 776 844 74 23503 690 922 24243 346
449 500 649 767 25207 408 49 67 99 510 44 94 771 266065 234 65
1500] 339 427 74 771 83 840 98 [500] 27310 [3000) 25 60 71 425 29
80 818 911 [1500 11000]

30208 87 435 51 559 72 V 96 985 [500] 31047 431 (500] 86 526
638 804 [1000] 37 911 81 32148 320 427 46 63 75 513 41 82 674 706
11000] 945 33048 [500] 272 335 400 94 98 762 836 943 34200 516
871 96 35024 [500] 42 154 239 [500] 69 445 5094 789 819 36049 463
767 801 929 [500] 37018 66 79 109 609 255 328 62 609 38018 109
325 30 39 484 500 36 740 976 39065 66 75 563 70 616 782 89 934 72

40047 144 263 308 72 402 602 28 [500] 95 738 865 965 4 1000
338 458 552 616 58 716 805 923 42063 87 119 247 580 745 43071

115 000]
13000] 79 180 261 570 13000] 610 49 52 779 837 945 47097 168 240
306 9 639 885 [500] 48354 688 705 855 49262 412 640 98 799

60046 211 38 533 44 621 884 909 61020 42 [500] 81 522 55 69
736 849 961 62035 206 416 [500] 83 584 87 637 57 81 706 883 929
63196 275 312 42 [500] 420 599 790 817 64010 11 14 107 254 84
11000] 472 74 535 755 929 40 65016 39 53 105 210 387 449 66 509 839
954 66068 70 201 80 358 407 [500] 813 75 67157 220 312 662 768
825 [500] 988 90 68315 [5000] 575 610 701 15 89 989 69151 206
[600] 42 362 414 30 553 769 93 [1000] 800 89 952

70225 42 413 612 30 66 87 735 952 71211 [1000 42 45 58 791
804 950 96 [500] 72181 97 217 441 808 908 73120 93 219 445 864
944 74460 591 777 959 75411 524 28 617 66 837 76143 254 537
709 95 963 77046 55 [1000] 60 98 161 323 52 411 12 837 933 78692

100130 46 5/ 241 50 548 620 58 85 759 845 101116 267 507 68
767 [500] 869 102273 [500] 337 535 689 717 32 43 980 103016 106
13 26 68 332 44 95 582 847 960 104097 374 835 51 945 105262 462
511 809 751 70 952 106033 323 772 107121 204 18 97 [500] 373 656
3 9 805 135 46 88 399 776 109107 [3000] 222 [500] 515

110417 568 908 88 111035 83 o 112053 [1000] 827 569
113186 275 315 13000] 81 623 945 114158 [500] 251 86 352 455 946
13000] 115016 191 596 [500] 98 610 701 865 [3000] 116132 51 235
481 526 627 62 809 117008 68 239 [500] 530 66 74 614 724 881 94
118073 [3000] 280 328 97 679 721 836 42 [1000] 56 119005 140
55 [1000] 60 290 493 97 538 955

120068 [500] 102 30 243 79 434 651 828 121024 122 31 247 81 364
643 756 [1000] 122059 79 877 926 [3000] 52 123065 349 482 506
64 633 84 731 837 124102 396 621 68 842 [3000] 125143 49 321
511 89 [500] 699 734 893 923 126095 130 41 84 87 [500] 510 607
127011 14 30 53 140 269 342 457 592 708 822 72 77 [3000] 982
128149 361 11000] 822 915 27 81 129019 57 121 264 339 590 723
803 [500] 37 70

2. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 8. Mai 1906. nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefüögt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.91 182 253 57 64 474 [1000] 90 562 85 742 855 1135 923 [500] 50
500] 103 15 215 65 69 320 472 572 74 7 79 975 956 75

3282 13000] 340 79 [1000] 418 587 733 64 [3000) 826 920 [1000] 92
4055 1500] 64 508 606 922 [500] 79 5006 63 141 480 558 729 832 904

c 821 2 t a c [500] 21 10076 80 425 603 8214 63 452 87 97 5 1 779 [500] 850 954
9235 46 360 90 577 613 16 38 805 15000]

10057 84 191 287 340 [1000] 494 869 937 11213 336 44 835
12046 50 255 473 510 [1000] 724 817 13092 153 391 447 55 569 623
1500] 864 [500] 65 962 140614 46 177 273 315 464 500 60 848 55 63
978 15169 285 [1000] 355 681 [3000] 823 86 16474 551 759 74 820
34 17193 297 590 [1000] 707 18045 66 110 [500] 48 223 70 326 908
37 19033 325 414 34 719

20325 440 44 537 86 [500] 87 646 809 33 64 906 8 21146 56 322
484 873 [1000] 923 22074 192 302 [1000] 48 [500] 451 568 678 739
23070 207 456 575 633 738 920 38 24161 300 30 13000) 39 52 81 508
611 788 952 89 25097 302 32 653 716 74 [500] 78 878 95 992 26165
98 266 335 655 787 1500] 823 27069 [1000] 130 312 28051 173 277
477 539 89 752 843 65 922 29150 213 56 314 53 456 604 95 806
49 [500] 914

30063 536 660 [500] 989 31143 211 31 347 523 [3000] 605 43 61
32057 577 730 880 919 33003 248 334 454 518 643 713 43 68 96 902
34428 72 550 617 86 730 [500] 78 35131 [500] 400 37 56 518 619 858
78 36083 85 226 78 94 337 414 608 854 978 79 86 37019 62 189 823
[500] 52 909 10 26 [500] 38048 251 65 506 704 59 823 913 39016 167
404 578 681 [1000] 701 836 978 99 [300]

40127 200 60 374 82 463 65 587 763 861 956 41455 78 [300] 642
967 94 42111 327 [3000] 925 43019 65 88 503 707 80 44009 117 67
432 619 70 802 63 45101 [500] 93 456 570 611 [500] 52 80 714 920 28 85
46058 90 97 147 212 473 588 816 31 [1000] 45 [3000] 71 994 96 47070
200 7 328 418 41 76 586 705 49 48249 303 [500] 88 658 935 70 49003
211 26 38 361 86 454 618 725

50052 63 113 97 407 819 39 992 51099 1500] 143 [500] 230 [3000]
82 458 77 776 855 961 [500] 52003 131 [500] 57 83 [500] 281 89 99 330
453 548 646 54 725 958 53084 371 447 585 600 50 63 755 54125 229
52 480 559 67 91 688 [500] 730 884 999 55069 210 338 431 40 716 91
56091 180 85 405 795 821 [500] 906 [3000] 20 30 83 57013 116 90 304
25 486 656 789 845 58039 54 275 526 [3000] 58 79 662 59006 110 29
220 335 88 411 93 [3000)] 502 628 54 713 66 828 938 [1000] 64

60029 189 219 459 579 791 905 97 [1000] 61024 330 86 470 573
926 62180 361 804 5 6 86 63133 59 333 462 637 828 73 975 64144 291
382 433 76 [500] 547 [500] 692 743 65062 494 503 83 93 [500] 624 820
69 66104 234 483 503 5 [1000] 57 702 60 898 [500] 955 67253 305 84
r x e 924 68047 [1000] 68 108 598 912 97 [500] 69317 450

13 1500
70018 54 [500] 60 20, 342 461 [1000] 71 638 778 962 71133 462

969 [500] 75 95 72026 161 234 564 704 831 73075 74528 [1000] 95
703 13 827 977 75377 679 770 850 955 76096 715 86 77073 84 197 270
81 408 715 833 45 902 78027 80 102 321 57 411 542 86 740 42 54 810 71
80 79044 46 121 31 80 [500] 236 43 76 316 432 [500] 601 764 840 903
[15 000] 26 33 50

80065 [500] 458 61 691 [10 000] 737 [1000] 81405 [500] 24 30
756 849 82145 260 497 650 56 806 919 83261 [3000] 409 573 624 729
838 84 912 84043 225 340 432 [500] 779 801 954 92 85235 340 609 769
802 86093 383 737 87024 35 144 45 211 [500] 50 417 724 [1000] 83
802 61 [500] 88007 507 613 733 907 89138 51 73 [3000] 86 224 51
[1000)] 394 457 745

90087 154 215 50 54 426 559 [500] 658 720 922 45 79 91040 60
126 255 342 58 602 28 70 875 90 939 92000 [500] 282 401 42 915 93130
303 483 [500] 553 621 37 731 835 911 94035 58 152 [500] 286 460 546
609 91 953 74 95053 83 493 637 788 [500] 974 96003 88 426 [1000]
588 609 708 892 962 97058 228 327 91 [3000] 486 533 67 71 793 817
77 946 98119 209 76 356 [500] 771 953 99194 206 [500] 489 557 96
781 856 944 66

3000 669 88 704 903 108311
487 651 58 760 870 76 996 [500] 109017 186 385 846 67 947 [300]

402 29 608 11 28 47 706 911 114169 256 34 467 689 753 888
l 27 83 911 37 [500]116113 320 [3000] 26 411 [500] 26 61 [500] 562 630 78 117011 26

13000] 120 [500] 95 247 93 316 55 624 712 26 13000] 867 118281 315 74
442 561 68 631 94 119008 31 45 80 438 557 607 [1000] 721 886 917

4120053 92 193 329 53 428 500 683 806 55 121361 412 [3000] 704

828 282e ge S s
S

s8 ees

s

165261 427 665 77 725 932
166005 11 88 229 53 545 818 77 167035 49 216 355 736 44 168230
99 377 92 405 21 731 58 [3000] 169143 214 59 344 565 602

170054 251 332 [500] 400 91 675 776 171167 92 225 45 76 411
528 817 36 172001 112 80 237 [1000] 84 [3000] 531 173025 76 204
375 539 826 902 174000 235 85 304 13 460 88 517 39 956 175229
94 99 305 478 532 739 828 910 14 47 176003 95 349 488 628 [1000] 753
958 177017 479 92 666 715 830 62 76 89 [3000] 924 178038 1500]
127 446 52 561 957 88 179162 210 301 51 555

180054 162 70 282 90 478 614 52 806 25 181305 [5001 69 80
512 641 885 182037 61 179 263 [3000] 79 505 66 92 743 55 66 856
[3000] 183035 67 274 342 48 588 11000] 95 681 734 75 801 14 184192
292 313 416 1500] 61 96 574 768 852 55 185005 197 324 499 664
[500] 735 40 65 186084 93 180 [500] 88 282 89 336 [500] 51 421
536 53 797 187191 314 654 64 761 950 188551 676 762 841 [500]
189013 365 [500] 572 729 92 836

190074 144 95 515 714 826 45 965 80 191063 [500] 312 22 67
519 660 871 192045 186 346 53 757 828 193027 41 115 369 412
194172 94 281 [1000] 528 796 821 975 195001 34 118 64 81 228
75 1[500] 420 46 [500] 665 818 196143 [3000] 203 [500] 96 356 427
533 701 876 197320 36 64 565 750 198034 393 [500] 488 754 76
864 944 74 [500] 199037 148 238 67 324 406 51 537 796 [500]

200003 38 [3000] 199 451 640 42 771 808 944 201180 391 [500]
686 779 938 64 90 [1000] 98 202038 109 247 506 54 99 (3000)] 847
203113 38 74 236 62 67 448 679 788 802 55 75 204086 352 [500] 98
1500] 566 733 93 1500] 927 52 205111 30 255 353 448 [500] 686 [300]
876 975 206037 109 365 96 567 73 710 [500] 20020 155 200 99 406
13 556 625 811 958 208075 [500] 220 76 462 65 [1000] 598 [3000]
652 [1000] 209089 226 748 943

210325 63 554 620 801 917 211093 325 75 [1000] 408 504 71
[3000] 76 [15 000] 620 55 928 212050 294 336 88 425 70 [3000] 517
96 [500] 664 772 804 213385 753 897 922 [500] 214013 76 [3000]
107 271 449 577 821 94 976 215217 39 327 502 70 611 879 998
216342 543 77 600 911 25 63 217294 305 464 516 33 218067 231
35 44 83 90 352 401 79 602 15 31 87 732 46 81 804 8 219011 137 421
[500] 742 818 91

220100 293 323 11000) 60 00 750 224645 60 2223567 825 31
223057 183 271 359 81 484 517 27 700 4 29 803 11 17 224040 131
202 28 349 604 82 [1000] 927 225076 87 158 95 305 [500] 15 [1000]
55 75 406 24 43 48 89 524 641 756 226075 [1000] 98 251 773 76
927 57 98 [1000] 227010 304 43 640 817 76 88 228000 162 247
547 659 [500] 828 927 83 93 [500] 229203 81 464 549 692

230299 336 [500] 420 562 614 86 882 231002 [500] 597 616 [3500]
790 911 [150 000] 39 59 63 232027 30 192 343 [500] 69 520 72
642 44 779 [500] 834 985 233081 110 248 70 336 515 611 703 234183
323 758 832 [500] 40 2350158 259 433 526 640 [1000] 63 65 [500] 80
767 [3000] 236069 151 [3000] 539 856 237074 129 [500)] 252 [500]
371 87 98 480 550 [5000] 723 858 964 238020 599 645 870 [3000)]
982 2339269 377 462 94 571 86 713 986

240008 512 618 44 87 707 37 923 241102 294 357 88 527 645
820 53 242185 225 61 431 85 574 611 777 243089 108 40 231 150
[1000] 51 534 42 47 751 964 244204 827 54 245276 77 301 733 44
98 823 [3000] 246021 [15 000] 191 375 411 [1000] 23 621 [1000]
Wo 902 247153 78 210 [500] 300 51 86 468 [3000] 500

Im Gewinnrade verblieben: 1 Präwle 4 800 000 M., 1 Gewinn 4
500 000. 1 à 200 000. 2 à 100 000. 2 a 75 000, 2 à 60 000, 2 a 50 000.
2 à 40 000, 12 a 30 000, 20 a 15 000, 56 à 10 000. 112 à 5000. 1858
à 3000, 2630 4 1000, 4504 4 500.

818 900 7 38 58 80 [1000] 71 122110 65 80 204 50 [500] 488 554 68
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Rh. Wstf. Elekt. 2

Rh. Westf. Kalk 5
Rombach.Hätt. 3

Rybnikersteink.
Schalker Gr. 99
Sohles. Kleinb. 3

Schuckert&C. 2
do.

SchultheissBr.5
Siemons kl. B. 3

Siemensbl.Ind8
Sjem. aeko 3

SimoniusCell. 5
SteinsHohbenslz.

Stett. Oderwrk. 5

do. Strasnb. 3
Südd. Eisenbahn
Teleph. Berlin. 2

Vrkisbb. u. B. G. 2
Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
ZeitrerMasch. 3
ZDellstoff Waldh2

onnersmarekh c
do. unk. 1906

Dortm. V. r 10

do. 100 t
do. 10054.100 Düsgelg Draht

101.500 Ebert Papierf. c
102.2560 ler Hochb. 5
97.996 E. Ueht v. Krft4

100.50b6Elektrotechn W a 42
96.50bGEngl. Woſſw. M. 3

95. 30h0 d

4103 30B Pfalz. Hyp. -Bk.
104.206 PPreuss. Bod. C.A

106.25b Gd. Ctr.-60d.
r24.006 do. Hyp. -Akt.-8.

4 101 60b do. Leihhaus.
100 3066 d. Pfandbr.-6.

Reiehsbank Ant.
Rhein Bankabg.
Rhein. Hyp. Bank
do. Westf. Boder

do. WVstf. Disc. G.
Rostocker Bank
Russ. 8. f. a. H.

L
h

u
S.

I c c boll,F. I. C F. O f. G Z. Fr. 670, 1 U. Baneo: e 1.721 i R. 23,20. Feto: 8. i don 4.20. (eirh.: Je w.Serng, n 5 Combardzinsfuss 6, Privatdiskont 311.

122.106

197.250 1oden0 Krfroto.

157 00 doh Co.
191.60b BösperdeWalzw

h

d

c S

94 25b6]adische Bank
102.006 Bk.f. Brauer. Ind.

Barmer Bankver
do. Credithank

100.756 Zayerischebank
100. 750
101.60h
102. ob do. Hypoth.-B. M.

102.60b Gd. do. B.

Berg Mark. Bank
Zri ſandelsGes.

99.20b6 do. Kassonver.
100.00bG do. Maklerver.
94 90 b Börsen Handlsv.
95.000 Brasil. B. f. Dtsch
96.75 h Brauoschw. Bnk.

3

3

3

3

do. KleinbObl 08 4 100.00h G do. UProdit
do. do. 04 34 96.006 do. Hypoth.do. Comm. Ob c 4 103.300 Bresl. Disc8. abg
do. do. W. 32101 756 do. Wechslerbk.
do. do. uk. 12 34] 99.506 Chemnitzer Bkw.
Rh. H. Pf. 83-85 4 100.700 Coburger Credit
do. Ser. 69-82 34] 95.806 Com. u. D. B.Hmb.
do. Comm.Obl. 34 97.500 an. Landm. k.

IRh. W. B. C. l. V. 4 100.500 Danrziger Privib.
do. VlI.unk 1908 4 101.900 Darmst. Bk. M. K.
do. VII. uk. 1910 4 101 60b Dessau andesb
do. X. uk. 1912 4 102.000 Dtsech. Asſat. Bk.

do. X. vk. 1915 4 102.70600tsech. Ansiedſſb.

do. I. IV. 33 94.500 Deutsche Bank
do. VI. vk. 1909 34] 96.00 do. Effekten Bk.
Sachs Bdner. H. 103. 100 do. Hypoth. Bk.
do. do. V. 4 103. 00b do. National-Bk.

do. unk.1908 d 34) 99.006 do. Vebrseeiseh
0wGhesöder. F- V 4 100.600 Disconto Comm.

b ao0. 4 101.00bG)Dresdner Bank
do. 34 94.006 do. Bankver.See H. 4 100.80b6] do. Cr.-Anst., i.

do. do. 4 101.300 Dujsb. Ruhr. Bk.
o. do. V. 4 102. 106 Elberfeldbankuv.
do. do. t 32] 97.500 IErfurter Bank

StettMath.rz110 4 Essener Bankv.
do. unk. b. 905 33 do. Oreditdo. do. cv.rz.100 34 96.500 Gothaer Groder.
do. do. ev. r. 100 3 90.606 do. Privatbank
Södd. Bodener. 4 101.30B Hamb.
do. do. 97.906 do. WechslerbkWostaßodene. a 4 101.006 Hannoversch. Bk

do. do. V. a] 4 101.406 Hildesheimerök
do. do. VI. a 4 101.906 Kieler Bank
do. do. I. a 3 95.40b0 Königsd. Ver. k.
do. do. IV. 34] 96.506 Landbank

n Mminir beeren e eege
lübeck. Com 6k.

Wladikawras 95

de. 9Zarskoe Selo 32S

Anat. kisenb. Ob d
Anat. Erg.-Neta) di
kgypt. Ken. Ass. a
Gotthardr e S S

5

h

tal. E.-Obl. zug. a

ltal. a
v

S

Denv. RioGrandel a

Nrth. Pac. Prlien
do. Cen. Uien

Oreg. R. H. 46

2

d

Mocßoese&Co. S d 98. 106 Luxemorg. Int. B.

r tat i05 00 arten an
A. G. Montanind2 di 99.900 Magdeb. Bankv.
Adler Cement 2404102900 MagdebPrivatb.
Allg. Ot. Kl. ab. 2 7 75.40b Mechkl. Bank 40

103.506 o. Elektr.-Ges. ch 4 100.75b Mek. Hypoth. Bk.
do. do. V. 100.76b Meining. do. 90

89600 do. Cok. u. Strssb v 101 406 re Bodner.
do. 96 98 102.206 Credithb.e o Alsen Portl. C. 2 103.606 u Bank
Anhalt. Kohlenw 99.600 ſationaſbi. f. dt.
Berl. Braunkohl. Nordd. Credit-A.

87 80 b Geri. Chari. Strb 101.206 do. Grunder.-B.
do. do. 101.606 NMordwestd. Bnk.

Berl. Elektr.-W. örnbergorbnk.72.5066] do. unk. 1912 101.75b0Oberlaus. Bank
do. unk. 1907 43)101 006 Oesterr. Creod. A.

Zoehum. Ber 92.006 0ldb. So. uleihb.
104.006 IBrnschw. Kohl. 34 0snabrückerbk.

Buderus Eisen 3 a 101.400 08tdb. f. Hand. u. G

103. 600 BurdachGwks. 3) 104.400 Petersb. Diskont
Calmonlsbest 5) 102.506 Petersb. Int. H-B.
Khar. Masserw.) a 4 (100.006 IPſalzische baok

100 706 ßamb. Mälzerei

161.00b gartz&C0. Sped.
187.00bG]gagaſt Akt. -Ges.

112.50bG]ßauſand Seestr.

119.90b6Bauv. Weissens.
138.00bGayr. Hartstein
166. 25bGBazar-Cen. Sch.
163. 60b Gebr. Wollw.
127.00bG Be ſoſrdoar

h

t
121.00b6 d. Hoſz- -Compt.

e C

e

122 800 bertho oſdsehrſig

110.80b Berzelius Brgw.
Bet. u. Monierb.

bing Meia

n Zlumwensehfb.
25170.25b Boch. Bergw. V.A

41102. 00bG Be Gussstahl

h

k. f. Bgb. v. Ind.

Baug. ßer Noust
G 8aug. Kais V Str.

Baug. f. Mittelw.
ßaug OstendVr4

do. Höt. Kaiserh.

bir on werd. V. A.

e S

52

IGlückauf 6. V. A.

IGrevendr Masch

z IGutmannMasch.,

Braunk. u. Brik.l.

Braunschw. Kohl

do. Pr. A.
é0. dJute

BrodowZuekerf.
Breitendurg. Cm

Bremer GasBrem. Linoleum

Bremer Wollkm.
Bresl. Klnb. Trr.

Görlitzer kisend
do. Maschinen

Greppin. Werke

Gritznerusehfd.
Gr. Lichtf. B. abg.

do. Terr.
Guttsmang do.

HagelbergPap.
HagenerGussst.

Haſſesche Msch.
Hamb. Elekt.- W.
Hand. Gs. f. Grdb.

Handst. BelleAll.
Hann. Bau St. P.
do. Immodbilien

142.75B

119.25b

1.70b do. Brgw. St. Pr.
148.00bGHarpenerbergb.
94.00bG Hartmann Msch.

Hedwigshütte

180.7566
132.25b
175. 00bGHerbrand WVggf.
133.50b G Hidernia
129000 hiſdedrandöni

414.75b IHilpert Armatur.
217.50B Hirschberg Led.

89.50bGHochdahlVrz. ev.
Ob Höchsterfardw.

48.50b HoffmannStärke
78 50bGHofmannWggfb.

59 00B Hörderpr-4. Ut 7
255.25b6Höschtis, Stahl 7

do. Maschinen
Harburg- Wien G
Harkortsrücknb

do. St. Pr.

Hartung Gussst.
Harz. Werke A. B.

fasper kisen

D I J

2

S

o

e

Hein, Lehm. abg.
Heinrichshal h

HemmorCemen
HengstendMseh
Hermannmöhlen

28 e J S S 2 S S
S

h

c

28650
289.25b6

ſ81.250

148.106
71.1066

146.250
135. 75bB

404 506
161.90b
21 1.00b0

TO

d

d

6

s

7

7

Sachsischebok. I 6 134.606 do. Ool- Fabrik 64.906
Schaaffh. Bankv.! 84161. 00bB] do. Spritfabrik 240.09b
Sehles. Bankve 74156.6060 do. Wgf. Unke 296.75hB
Sehl. Bod. Cr. A. 8 164.5066] do. o. V.-k. 105 506
Sehwarab. Hyp. 5 120.600 Brüxer Kohlen i
do. Landb. 40 7124. 100 Buderus Eisen 130.0066

Solinger Bank 8 126.00b6 Butzke Metall 102 50b
Südd. Bodener. 8 188.00bB Calmon Asbest 113. 10b
Ver.-ß. Hamb. 80 I 8 SCaroline b. Off I 20 344.60b0
Woestd. ßder. Ant.) I 7 145 756 Carton. losehw. 330 500
Westf. Upp Verb I 6 109.506 do. 1607-2600 178 2566
Wienerbankver. 74143.50b (Cassel Federst. 215.0060
e 7 95.000 (Charltto. Wass 361.00b6
Ctrb. f. Ebw Ob a 4 101.106 Charlottenhätte 7 074 000
Otsch. Ansiedt B. a 4 100 o000 Chemfb. Buekau) 110 132.0066
landbank Obl. 3 1104.606 do. Griesheim 112f. Orients o al io. v. heydenn 53 peen 48 o. Mile 2 00bBer!. Vnionsbr. O 6 118.506 o. Oraniend. 7 181.256
Bock. cv. u. neu O 8 144.2566] o. Weiler 172.00b
Böhm. Brauhaus) I 10 198.906 o. Albert 1119 375. 06bB
BoleWssb. abg. O 4 103000 o. By 70 70.1666
Deutseh. Bierdr. O 176.70b [Chemo We im. 7 122.40B
friedrichshain O 54115.7566 t ßauges. 127.506gebharat o 487 750 z 12 37 0or
Gericke Weissb. O 67.75b0 110 209 90BGermania O 6 130.00b6 Co reheen 123 446.50b

hitsebein o 4 vt. Efekt. Arb. 4 77.00b
Kaiserbrauerei 24.25b6 Wasserwrk. I 7 144.0060
Königstadt. O 7 131.70bG ob Masch. O 44119.806
bandre Woissb. O 6 147.50 röſlwitzer Pap. 7 15 262.256
Möneh. Brauhb. 0 127.7506) Danr. Oel StP. 5 6 60. 00b6
patzonhofer. 015 262. 70v6 en. Uneſ. 1 20 256. 106
Pfeſferberg 014 246. 60 Dessau Gas I 10 197 30b
sehögebg. dehl. 17.50b6 t. Asphaſtä. 110 165.7506
Schultheiss 9 .25b6 do. Atl. elegr. 1 133. 80b
Spandauerberg O 7 163 90bB o. Jut. i. Meſs. 112 197 5066
Vereinsbr. ev. 012 233.756 40. Kadehwerk. G 7 129.5066
do. St. Pr. 14 261 00 b. Unoſ. Rixd. 1 124198 256

Victoria 0 117.00b6 u. Bgw. V. 7 8 238 506
Aus wärtige do, Oestr. 8gw. I 8 175 500

ßochum. Lictor. 137.50b Gd. Gasglöhſ. 7 20 358 0006
Brauhaus Nürnb O 169.00bB o. Speſsew. G. 010 203 000

BriegerStadtbr.) 9 90.00 Spiegeigl. 117 270 000
Danziger 0 125.006 00. Siog hodde 4 116.00b6

do. Unionsbr. O 20 365 00b6 Fhonröhren I 8 153 0060
do. Victoriabr. O 8 142.000 G. Vebrs. E. G. 9 182.2560

Oüsseld Adlerbr 4 88.506 0. Waffogfabr 718 300 00b6
do. Höfelbr. o 10 177.00bB o. Wagg. L A. I 94 153.00.6

frankf. Henn. 9) 9 162.066 90. Wass erw. I 45107.250
German. Dortm. O 12 201.250 Dinnend. Masch.7 o 76.0060
Gevelsberger O 62111.000 Domniteseh. Ton 410 154 00

Glöckauf 0)9 144506 Doonersmarekh 114 265. 00
Henninger Reif O 4 97.50vöhring &lehrm7 9 162.006
Herkules Cassel o 199.756 ortm. Onion c 7 2 93 6066

Höcherlbrau .0 4 78.00bB do. 7] 5 los. oobG
ogger Posen o 83139.506 o. Gardio. 12 214 0006
Isendeck Co. O 5 101.756 Dössid. Drahtind 7 o 59 50b
Kielerschlossbr O10 174.7566) o. do. V 7 o 85 7566
Klosterdr. d. O 8 145.508 o. Vaggon 7 17
König Akt. O 8 149.006 o. kisen O 3 155 0066
Kunterstein O 3 76.006 o. Wasch. 4 120.0066
leiprig hiebeck O I0 207 006 Dux. Kohſen V. 710 181.0066
tindbr. Vnna 10 73.508 o. Porreſlan 74131 506
tiodener 0118 232.500 9ynamit Trust 510 182.400löwenbr. Dortm. 212 205. 0056 Ziege 4 9 151 2566
Merzig Brauerei O 12 192 50bB kgestorff Saline I 9 155 506
Münch. Schwab. 057.25b0 kſendorg. Katt.6 4120 900
Närnberg ev. O 4 102 25bGkintr. Braunk. 113 342 0006
bersehſes. 3 131.50B figeng. Velbert 6 114.756
Oppelner 6 105. 256 Figenwerk Kraft 711 206. 000
Jaulshöhe 141.000 EitorfKmmg. Sp. I 3 107.50B
heichelbräau 710 187.006 kiberfeld. 133 542 506
Kostocker 202 250 do. Papierfab. 7 20 228 0066
Zehlegei- 04170.500 Eſectra Oresden 4 2 80.400
Schöfſerhof O 133 60 Et. Lieht u. Krft c 7 138.756
Sehwaben Br. 010 162. 1066 (jef.-Ges. I 9 169 260
Sinner 15 240.306 Uegnitz I 3 74256
v. Tuehersche 714 257 000 40. Vntr. Lörich 7 81194.60b
er. Brauer. Art O 5 106. 00bBkmaſſierw. Vir. 7 5 107.30

er Werd Brab. 50 do. Silesia I 7 235 500Mjek. Köpp. Nii4 229.25b6 g. Wolſ. V.- A. 7 121.0066
Wiesbad. Kron, O 5 94250 främonsd. Spio.) I O 74.00b0

Aachen. Spino. T 9 123 6066 Carl Ernst Co. I 5 122. 00b6
Accumulat. fab.) 2124224. 00bGEsehweil. Brgw.)7 14 269. 90b

do. Boese&c. V 0 87.50b6] do. Eisenw.7 7 159.0066
A. G. f. Anilinfab.) 7 22 375. 00b G Faber Bleistift 7 15 282. 00b6

do. f. Bauausf. 5 95.500 Fag. kis. Mannst7 8 216.2566
do. f. Bürst.-lnd.7 9 154.006 de. ger I 207 50b
do. f. Mont.-lnd. 8 133.000 do. V.-A.7) 8 218.50b
do. f. Pappenfab. 4] 0 70.25bGfFalkenst. Gardio 7 6 134.006
Adler, Cem. cnv. 3 155.00bG Feinde Spinn. 10 168.00b6
Adler fahrrad M 6 340.5066Feldm. Cellulos.) 2712 193 0066
Admiralsgrt. Bd. I 6 126 256 Flensbg. Schſffo.7 4 185. 60b

do. V.-A.) 6 124.306 floether Masch.) 8 143.75b
3Alexanderwerk 7 7 136 90b fFlora, Terr. Ges. fre.) 95. 006

327 9 157.506 Frankf. Chauss.) I 0 149.5066
Allg. Berl. Omni 15 258.2566fraustadt. Duck.) 9 158.00b

Allg. Eſektr. Ges.7 10 224.70b Frerichs Co. 710 155.02b
AlgemhHäuserb. 7 115.5066FreundMseh. ev. 7 12 333 506
J Msen. Portl.-Cm 251. 00b6Friedrichshötte 7 0 158. 5066

Mumino. Industr. 344 50b6friedrichssego. 4) 7 140. 1066
mtze. pankows 135. 25b6Frister&ßossm. 110 157.500
Ang. Continent. 113.5066Gaggenau kis.)7 6 131.2566

S MAnohalt. Kohlen. 126.00b6Gasmotor Deutz 7) 6 115. 75bB
do. 117.60B Geisweidkisenw 7 (10 244. 25b6AnnadurgsSteing 205. 10h6)6Gelsenk. Bergw. 7 229. 10b
AnnenerGuss ev 95.00hB do. Guss Munsch 8 0 115.5066
Aoſerbeek. Brgb 191.90b GeorgMarienbg 7 0 72.906
Aquarium abg. 101.006 do. 90. St. P. 7 0 96.0060
Archimedes 164. 00hB)Grb u. FowRenn. 1 124228. 6066
Arenbergbergb. 743.00B Gerresh. Glash. 7 247.5066
Arnsdorf Papier 121.500 6es. f. olkt. Vnin.) 149.25b6
Ascania 160 00h Giesel, Prtl. Cm.) 181.306
Aschaffend. Ppf. 172.500 61adb. Spinner. 163.50b6
BaersésSteinht. 331.50b6 do. Wollwar 7 14 204 80b
Baſeke Tel. &C0 183.00h66laurzig. Zucker 122.75b0
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7
7
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1
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1

1
J
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7
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7
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1
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1

9
J
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1
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à deserich Asph.

Louise Tiefb. P.A

3löbecker Mseh.

Märkische Msch

I Mend. Sechwrt.

Niedert Kohlenw

3Nordsee-Fisch.
P Nordstern Kohle

à Passage A.-B.-V

Höxt. Codelh. C
Hötel!-Betr.- Ges
Höte! Diseh
Hewaldtwerke
Hösten Gewksch
Hüttend. Spinn.
HumboldMaseh.
Iise Bergbau
lntrn baug. StPr.
Jaensch Co.

do. Vore. Akt.

Kahl a Porrell.
Kali Aschersl.
KaplerMaschfb.
Kattowitz. Brgb.
Keulakisenhütt.

Keyling Thom.
Kirchner Co.

nKöhlmannstärk.
Kollm. &ourdan
Köln. bergw.-V.
do. Gas u. Elekt.
Kköln-Müs. B. ev.

KölschWazeng.
kg. Wilhelm ev.
W. Pr. m

öviginMar. a
do. do. V

Königsb. Walzm.

do. Zellstoff
Königsborobgb.
KkönigszeltPorz.
Körbisdorf Duck

Gobr. Körtin
kostheim Ceſſul.
Kronpre. Met. l.

Geb. nKruschwitt Duc
Kunz Treibr,
Kurfürstend Ges
Kküpperbusch&s

Kyfſhauserhötte
Lahmeyer klki.
lLapp, Tiefbohr.
lauchhamm. ev.
laurahütte
b. kyekstrass.
Leiprig. Gummi
leopold- Grube
leopoldshall

do. 5 Pr. Akt.
leykam-dosefst
Uingel Schuhw.
L. LöwedCo. A. C.

lothrg. Cement
do. Eis dpp. abg

do. do. St. -Pr.

Luckau&Steffen

lünedg. Wachsb
Malmed. Msch.

do. Westf. brgw.

Magdeb. Gas
do. Baubk.
do. Borgu.
do. Möhſen

Marie es. Brgw.
Marienh. Kotzen

Msch.fb. Breuer
do. Buckau
do. Kappel7

do. Arm. Strubel] J
Massenerbergw 2
MechWb. lioden]

do. do. Sorau O
do. do. Littau

Mechern. Brgw.
Meggen. Waſtw.

Merkur Wollw.
Milowicer kisnuw

Mix&Genest Tel.
Ahlb SeckDresd
Mölheimer bgw.
MöllerGummifb.
Müller Speiseftt
Näahm Koch&Co

Neptunschiffsw.
NeuebellevuesG
do. Boden- A. -6.

do. Gas- Abt. -Gs
do. Oberl. Glash.
do. Photog. Ges.
do. Hansav. Terr

do. WestendAG.
do. do. München
Meurod. Kunsthb.

Neussertisenw.

Nienb. kisen abg
Nordd. kiswerke

do. bagerhaus
o. Cederpapp.
do. Spritwerke.

do. Wollkämm.
Nordhaus. Tap.

Nordpark Terr.

Nürnb. Herkul. W

ObschlkisbBed
do. kisen-ind.
do. Kokswerk.
do. Prtl. Cem.

Odenwaldhartst
Old. Eisenhött. c
Oppelo. Cement
Orenst. &Koppsel
Osnabrück. Kopf
Ottenser kisen
Panz. Geldschr

Pauksch Masch.
do. Vr.-4.

Peipers&c. W.
Peniger Masch.
Petersb. E. Bel.

do. V. -A.
Potr W. V. M. abg

Phönix lit. A.
Plania- Werke
Plauen. Spitzen
PongsSpino v. W
Pos. Sprit-A. G.
PressspanUnter
Rathen.opi. nd
Rauchw. Walter
Ravensd. Spinn.
Reichelt Metal!

Reiss Martin
Rhein-Nassau
Rheio. Anthrac.

do. Bergbau
do. Chamotie
do. Metallw.

42 dein
o. Spiegelga

do. Westf. nd

do. Kalkwrk.
do. Sprengst.

Rheydt. olſt.
Riebeck Mont. W
Rolandshütte
Romdacoh. Höätt.

Rosenthal Porz.
Rositz.Braunkhl

do. Zucker
Kothekrde Dtmod
Rötgers Werke
SachsßöhmCm
Sachs Gusssthl.
do. Kart. Msohf.
do. Kammgarn
Sächs. Th. Br
do. Cement-Fab.
do. Webstuhl-F.

Saline d
Sangerh Masch.

90.25661 8arotti
272.506 SaxoniaCem. f.

93.106 Sehäaff. Walek.
115.90b Schalker Grub.
138 5066Schedow Kmmig.
95.60b Schering Chemf

141.00b G SchlossfSschuſte

4137.256 Schneider A.-6.
262.256 8chomb Söhne O
102 7566Schöneb fro Ter 4
22.00B Schönhaus Allee

263. Schoening Wkag

äISchwelm. Eisnw.
z Seebeck Schfſw.

iSentker V. -Akt.
3SiegensSol. Guss

Stassfurt. Ch. F.

ISteinsHohbenslz.
Stett.Bred.Cem.

à Stobwass. Lt. B.

3Stoewer Nahm.
iPStolhwerck V. A.

3 Sturm falzrieg.
jjSüdd. Immobiſſ.
jISudenbrg. Msch

d jPTeleph. Berliner
t

do. Mied Schönh
do. N. Bot. Gart.

d

Teutonia Misbg.
IThaletisenh. SP

ren

c

IThiederhal!
jIThöär. Satinsn

jITimannWellbl.

a

ITrachend. Zuck.
z Triptis Porzell.

5bG] Tuchfab. Aachen

Union Bbau-Ges.
Union chem. fab

260)Unt. d lind Bauv.
Varzin Papierf

3VentzkiMaschfb

u

do. Oh. W. Charl.
do. Cölnßottw. P

G do. Dmpf. Diegel

do. Harz Kalkind

do. Meilw. Hall.

do. StahlZyp u

iIVictoriafahrrad
NVogel Tel. Draht

3 VomwärtsBiol. Sp

à Wasserwk Gelsk

à WenderothA.-6.

jIWeser A. G.

zWestd. dutesp.
3Westeregel. Alk.

3 Westfalia Cemt.
b WestfDraht-Ind.

IIWiesloch Tonw.

MilkebGasom V.

do. V. A.Schimisch. Ptl. C
Schimmal Mseh.

Schles. Zinkhött
do. Collut.
do. Elkt. u. Gas
do. do. Cit. B.

do. Pril. Cemt.

SchönwaldPortz.
Sehriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
fritz Schufz jun.
Schulz-Knaudt.

Seegall M. G.

Sieſnens Glsind.

Siem. Halske
Siemens El. Bet.

Simonius Cell.
Sitrend. Porzell.

3PSpinner Renner
Stadtberg Hütte

Stahl Nolke
Stark Hoffm. ab

Steaua Romana

do. Cham. Did.
do. Elekt.-W.
do. Vulcan

Stodiek Co.

Stöhr Kammg.
Stolb. Zink Akt.
StralsSpielSt. P.

Tafelglasförth
Tecklenborg

Teltow- Kanal
Ter. Grossschift.

do. Berl. Halens.

do. Berl Nordost
do. do. Södwest
do. Witrleben

do. o. V. A.

do. Nad. u Stahl

Titelskunsttöpf.

ſittel Krüger

Ver. Br. Frft. Gm.

do. Hanfsechlech.

do. K. Troitzsch
do. Mörtel-W.

do. NMickelwerke

do. Pinselfabr.
do. Smyrn.

do. Thür. Metal

Vogtländ. Masch

do. V.-A
Vogi Wolff
Voigt Winde

Vorwohl. Prtl. C.
Wander.fahrr.
Warstein. Grub.

Wegelin &Höbo.

Wernsh. Kmgst4

do. V. A.
L. Wesse! Porz.

do. Pr. Akt.

do. Drahtwk.
do. Kupfer
do. Stahlw.

Westl. Bod. A.
Wicking Cement
Wickrath beder
WiedehMsch. L. A.

Wieler &Hardtm

Wilhelmshötte

Wittener Glas

r e e

We

C

Rs
S

S J

s

s 3

d J 2 O

r us J n

S J S D

e

2 n 2 S S

d

Tu J 7

i c 2 n DS

10 214.7566
12 213.90b

145.506
208.00b0
214.00b6
213.50b
172.256

91.606
91.80b

219.5066
320.00bB
132.7566
278.00b6
143.256
103.806

109.006
129.60b
131.00bG

124.00B
116.006

251.0006
106.206

225.75b6
235.00b6
340 00b
145.00b6
124.00b6
120.25b6
148.50b
183.606
101 00b6
114.756
196.500

97.10b6
120.00B
159. 00b

e

h

d

v

w.

e

e

do. Gussstahl 713 277.2566
do. Stahlröhren 7 14 348.0060
Wrede Malzerei 2 72.50b6
Wurmrevier 8 146.906B

3Zechau Krieb. 8 147.106
aPZeitzer Maschin 7 205.1066
3Zellstoff Verein 41111 40b

do. Waldhof 720 315.75b
Wechseikurse.

n Rtt 8 T. 4169.00b6
2 M. 41167.950140. h o 8 T. 4 81.2506

Kopenhagen 8 T. 5 112.400
tondon 8 T. 4 20.505b

do. 3 M. 4 20.29563Mad. v. bare 14 T. 44] 73.556

ilMew-Vork vista 4.225bB
Paris 13 T. 3 81.50B
do. 42 M. 3 81.156

Wien 8 T. 4] 85.2066
do. 2 M. 4gehweiz. P 8 F. 4 81.40bB

Stockholm 10 T.) 5 112.45b6
Italien Plätze 0 T.) 5 81.50bB

Petersburg 8 T. T
Warschau. 8 T. 7 (215.80b

2 Gold, Silber, Banknoten.

D

20-Franes
T 277 Stück 20.445

tücke
Imperials, neue 00ß b
Amerikanische Noten 4.215b6

16.31b

do. do. eine 4.215b
do. Coup. z. N.- V.

147 50 Belgische Noten
132.00b6GEnglischebanknoten I 20.5066
303.0066 Franz Banknot. 100 fr.] 81.4066
156.756 Holländ. Banknoten

91.50b6talienische Noten
108.00bGNorwegische Noten

12 185.25b0Schwedische Noten
.50b60est. Noten 100 Kr. 85.25h

5 111.00bBRuss. Noten 100 R.
10 207.25b6l do. Loll-Covo. k.
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